
  

 
20. Erweiterter Lenkungsausschuss von SDSN Germany 

27.11.2024 
12:00 bis 17:00 Uhr  

Ecologic Institut 
Pfalzburger Str. 43/44, 10717 Berlin 

From Words to Action: Wie setzen wir die Vorhaben des UN-Zukunftsgipfels in 
Deutschland um? 

Am 22./23. September 2024 kamen Staats- und Regierungschef*innen der Vereinten Nationen (UN) beim UN-
Zukunftsgipfel zusammen. Ziel des Gipfels war es, einen Handlungsrahmen zu schaffen, um Vertrauen in den 
Multilateralismus zu stärken, die Vereinten Nationen fit für die Zukunft zu machen und die Umsetzung der 
Agenda 2030 zu beschleunigen. Verhandelt wurden dabei die Themen nachhaltige Entwicklung und 
Entwicklungsfinanzierung; Frieden und Sicherheit; Wissenschaft, Technologie, Innovation und Digitales; Jugend 
und zukünftige Generationen sowie die Transformation der globalen Governance. Im Ergebnis hat die UN-
Generalversammlung nach mehreren zusätzlichen Verhandlungsrunden auf Regierungsebene den Zukunftspakt 
sowie als Anhänge einen Global Digital Compact und eine Declaration on Future Generations angenommen. Mit 
seinen 56 Actions formuliert der Pakt klare Ambitionen für Reformen und weitere Fortschritte beim Aufbau eines 
multilateralen Systems, das einer Welt im 21. Jahrhundert gerecht wird. Gleichzeitig ist es kein so weitreichendes 
Dokument, wie zunächst erhofft. Zentral ist nun ein gut strukturierter Follow-up-Prozess. Wie gestaltet sich 
dieser und wie können wir den multilateralen Reformprozess weiter vorantreiben? Wie können wir die Vorhaben 
aus den Abschlussdokumenten des Zukunftsgipfels in Deutschland umsetzen? Und welche Ansätze eignen sich 
besonders für eine beschleunigte Umsetzung der Agenda 2030 in, mit und durch Deutschland? Diese Fragen 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen und weiteren Expert*innen diskutieren. 

Programm 
 
Mittagsimbiss (12:00 – 13:00 Uhr) 
 
Begrüßung und Einführung (13:00 - 13:10 Uhr) 
Gesine Schwan, SDSN Germany 
Christoph Heinrich, Ecologic Institute 
 
Impulsvortrag*: Was bedeutet der UN-Zukunftspakt für die weitere Ausgestaltung der globalen 
Nachhaltigkeitsagenda auf UN-Ebene? (13:10 – 13:20 Uhr) 
Oana Rebedea, UNDP Deutschlandbüro 
 
Panel: From Words to Action: Was bedeutet der UN-Zukunftspakt für die weitere Ausgestaltung der globalen 
Nachhaltigkeitsagenda? (13:20 - 14:30 Uhr) 
Jens Martens, Global Policy Forum Europe 
Dorothea Gieselmann, Auswärtiges Amt 
Ferhat Cicek, DGVN-Jugendbeobachter für den Zukunftsgipfel 
 
Moderation: Axel Berger, SDSN Germany 
 
Parallele Workshops (14:30 - 15:30 Uhr) 
1. Wissenschaft, Technologie, Innovation und Digitales 

Impulsgeber: Aaron Best, Ecologic Institut 
Moderation: Axel Berger, SDSN Germany 

2. Jugendbeteiligung und zukünftige Generationen 
Impulsgeberin: Alina Reize, Deutsche Jugenddelegierte zur Generalversammlung der Vereinten Nationen  
Moderation: Sarah Löpelt, SDSN Germany 

3. Lokalisierung der SDG-Umsetzung: Suffizienz und Ressourcenschutz 
Impulsgeber: Daniel Eckert, Umweltstiftung Michael Otto 
Moderation: Tabea Waltenberg, SDSN Germany 

https://www.un.org/sites/un2.un.org/files/sotf-pact_for_the_future_adopted.pdf


  

 
Kaffeepause (15:30 - 16:00 Uhr)  
 
Plenumsdiskussion: Was sind die nächsten Schritte? Entwurf einer Roadmap bis 2030 (16:00 - 16:50 Uhr) 
Impuls und Moderation: Marianne Beisheim, Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) 
 
Abschluss (16:50 - 17:00 Uhr) 
Axel Berger, SDSN Germany 
 
 
* Der Impulsvortrag wird auf Englisch stattfinden. Anschlussfragen können auf Deutsch gestellt und vom 
Moderator übersetzt werden. 


